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IGZ-Arbeitskreise bzw. -Ansprechpartner

APRI-AusbildungsbeauŌ ragte
Doreen Wolter, Email: ausbildung@ig-zugpferde.de

Social-Media-BeauŌ ragte:
Carolin Seidel, 

Email: carolinseidel@ig-zugpferde.de, Tel. 0173-3541449
AK Forst: 

Jorin Handtmann 0172-4546711,  Email: ak-forst@ig-zugpferde.de
AK Holzrückeveranstaltung: 

Markus Freyburger, Tel. 0151-10555307 
Ronny Fleischer Tel. 0162-8442519 

Email:  ak-holzrueckeveranstaltung@ig-zugpferde.de

         AK LandwirtschaŌ :                     
Günter Hufmann, Tel. 05664-938797
Johannes Kayßer, Tel. 06622-6036183

 Email: LandwirtschaŌ @ig-zugpferde.de
                                                    AK Pfl ügen:        
Barbara Lüdicke, Tel. 0176-99157437, Email: pfl uegen@ig-zugpferde.de

AK Fahren:      
Carolin Seidel, MaƩ hias Mengel, fahren@ig-zugpferde.de

AK Rinderanspannung:
Claus Kropp, Email: c.kropp@kloster-lorsch.de

AK Jugend:
Lilith Anja Schmidt-Gebhardt, Email: lilithimnetz@web.de

  Die IGZ ist Mitglied in der FECTU
Vorsitzende: Michaela Taubländer, Email: info@fectu.org

Deutscher Vertreter: Benjamin Blumenstein, Email: fectu@ig-zugpferde.de

IGZ-BundesgeschäŌ sstelle
Miriam Göbel

Brunnau 9
90584 Allersberg

Telefon: 0151-63323725
E-mail: bundesgeschaeŌ sstelle@ig-zugpferde.de

Bundesvorstand
   1. Vorsitzender:   Stephan Dietrich (LV Berlin-Brandenburg)
  Tel. 0157-82506893, dietrich@ig-zugpferde-bb.de
   2. Vorsitzende:   Doreen Wolter (LV Sachsen-Anhalt)
  Tel. 0176-61881576, doreen.wolter@ig-zugpferde.de
   SchriŌ führer:      Thomas Rygus
  thomasrygus@ig-zugpferde.de  
   Kassen- und Mitgliederverwaltung: 
  Ingrid Röthke-Hagen                                        
     Winsener Landstraße 1, 21376 Garlstorf
  Tel. 04172-1235, IngridRoethke-Hagen@ig-zugpferde.de
   LV-Vertreter: Markus Freyburger (LV Baden-WürƩ emberg)
  Tel. 0151-10555307, markus.freyburger@web.de        
  Reinhard Hundsdorfer (LV Bayern)
  Tel. 0172-9539282, reindorfer@web.de
                  Douke Eekman (LV Berlin-Brandenburg)
  Tel. 01522-2045746, douke.eekman@freenet.de
  MaƩ hias Mengel (LV Hessen) 
  Tel. 0170-8103617, mjmengel@t-online.de                     
  Peter Hagel (LV Niedersachsen)
  Tel. 0152-08978239, peterhagel@ig-zugpferde.de 
  Gerd Aschoff  (LV Nordrhein-Wesƞ alen)
  Tel. 0151 12266036,  g.aschoff @gmx.de
  Stefan Golz  (LV Rheinland-Pfalz/Saar) 
  Tel. 0177-6803747, holzruecken.mit.pferd@googlemail.com
  Katharina Schülbe (LV Sachsen-Anhalt) 
  Tel. 0174-7412394, katharina.schuelbe@gmx.de
  Thomas Schirmer (LV Sachsen)
  Tel. 03437-999974, forstdienstleistung-schirmer@t-online.de
                                        Uwe Wesche (LV Thüringen)
  Tel. 0174-4739001
  Ingo Reimann (LänderbeauŌ ragter MV, SH, HH und HB)
  Tel. 0174-3195201, ingoreimann@ig-zugpferde.de
             

Landesverbände
Baden-WürƩ emberg

Thomas Schöner 
thomas-schoener@albholzrueckerei.de

Werner Goller
werner.goller@ig-zugpferde-bw.de

Bayern
1. Vors. Reinhard Hundsdorfer 

Lindenstr. 14, 95095 Denkendorf
Tel. 0172-9539282, reindorfer@web.de

Berlin-Brandenburg
1. Vors. Douke Eekman 

Tel. 0152-22045746, douke.eekman@freenet.de
Hessen

1. Vors. Doreen Hanssmann
Hauptstraße 13, 35236 Breidenbach

Tel. 0160-7620131
Niedersachsen

1. Vors. Holger Schmidt 
Heerhorststraße 8, 31547 Rehburg 

Tel. 05037-966296

Nordrhein-Wesƞ alen
1. Vors.  Hubert Zimmermann

Tel. 0175-2154861, zimmermann.hubert@t-online.de 
Rheinland-Pfalz/Saar 
1. Vors. Helmut Reiter 

Tel. 0160-97302255 reiter.wingerthof@t-online.de 
Sachsen-Anhalt

1. Vors. Stephan Heiland
      Alte Polkauer 23, 39606 Osterburg OT Polkau

stephan-heiland@freenet.de      
Sachsen

 1. Vors. Thomas Schirmer                                       
Siedlungsring 5, 04668  Grimma - Kleinbardau

Tel. 03437-999974, forstdienstleistung-schirmer@t-online.de
Thüringen

1. Vors. Frank Risch 
Tel. 0171-8915971, frankrisch@7mail.eu

Bürozeiten: 
Montag 

und Freitag
8 bis 11 Uhr

MiƩ woch
17:30-19:30
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IGZ bei der Grünen Woche in Berlin
Erfolgreicher AuŌ riƩ
Vom 16. bis 18. Januar 2026 fand im Rahmen der Grünen 
Woche in Berlin die Bundesschau für Süddeutsche Kaltblüter 
staƩ . Auch der Vorstand der IGZ war vor Ort und erneut ein 
gern gesehener Gast. Wie bereits im vergangenen Jahr wurden 
die Sieger der drei Kategorien mit einem besonderen Preis 
ausgezeichnet: einer gravierten Einspännerleine.
Ein besonderes Highlight war das herzliche Willkommen, das 
der IGZ seitens des Zuchtverbandes für bayerische Pferde-
züchter entgegengebracht wurde. Im Austausch mit dem 1. 
Vorsitzenden Florian Schelle bestand Einigkeit darüber, dass 
sowohl der Erhalt der Kaltblutzucht als auch die Förderung 
des Einsatzes als Arbeitspferd zentrale Ziele für die ZukunŌ  
darstellen. Die bestehende Zusammenarbeit zwischen IGZ und 
Zuchtverband konnte dadurch weiter verƟ eŌ  werden.
Mit großer Freude nahmen Stephan Dietrich und Doreen 
Wolter die Ehrenmedaille „Für Verdienste um die bayerische 
Pferdezucht“ entgegen – eine besondere Auszeichnung für ihr 
Engagement.
Auch in einem weiteren Bereich konnten wichƟ ge Impulse 
gesetzt werden: Im Gespräch mit Vorstandsmitgliedern des 
VFD wurde eine zukünŌ ige Zusammenarbeit im Bereich Aus-
bildung angedacht.
Insgesamt blickt die IGZ auf eine rundum gelungene und sehr 
posiƟ ve Reise in die Bundeshauptstadt zurück.
Text: Miriam Göbel, Foto: privat

Ausgabe 118.indd   86 18.05.2026   11:45:03



STARKE PFERDE Nr. 118     87

IGZ-INFO
www.ig-zugpferde.de

de

e.

IGZ-Bundesvorstand: Beschlüsse 1/2026

Teilnehmer: GeschäŌ sführender Bundesvorstand, Landesvertreter, 
BundesgeschäŌ sstelle (nicht sƟ mmberechƟ gt), LänderbeauŌ ragter 
Hansestadt Bremen, Hansestadt Hamburg, Schleswig-Holstein und 
Mecklenburg-Vorpommern (nicht sƟ mmberechƟ gt). 

Bundesvorstandssitzung am 13. Januar
• Die Satzungsänderung soll, wie vom geschäŌ sführenden 
Bundesvorstand vorbereitet, der Mitgliederversammlung 
vorgeschlagen werden.

Bundesvorstandssitzung am 3. Februar
• Der Antrag, Jorin Handtmann mit der ReorganisaƟ on des 
AK Forst zu beauŌ ragen, wird einsƟ mmig angenommen
• Der Haushaltsplan soll wie vorgetragen auf der Mitglieder-
versammlung vorgestellt werden.

Mitgliederversammlung in Goslar am 14. und 15. März

• Die Kassenführung und der Vorstand werden durch die 
Mitgliederversammlung entlastet.
• Dirk Kassebaum wird als neuer Kassenprüfer gewählt. Vera 
Lohrmann bleibt ein weiteres Jahr Kassenprüferin
• Der Haushaltsplan wird, wie vom Bundesvorstand vorge-
schlagen, genehmigt
• Nach eingehender Beratung und auf Empfehlung des Bun-
desvorstandes wird die Vereinssatzung wie in der Einladung 
zur Versammlung angekündigt geändert.
• Heinz Meyer wird zum Ehrenmitglied der IGZ ernannt.
• Gerd Aschoff  wird zum Ehrenmitglied der IGZ ernannt.
• Sowohl Ingrid Röthke-Hagen – KassenwarƟ n/Mitgliederver-
waltung – als auch Thomas Rygus – SchriŌ führung –, werden 
in ihren Ämtern einsƟ mmig bestäƟ gt. 
• Folgende Landesvertreter im Bundesvorstand wurden 
gewählt und haben die Wahl angenommen:  

o Baden-WürƩ emberg: Markus Freyburger
o Berlin-Brandenburg: Douke Eekman
o Niedersachsen: Peter Hagel
o Nordrhein-Wesƞ alen: Gerd Aschoff
o Sachsen-Anhalt: Katharina Schülbe

Bei inhaltlichen Fragen gerne direkt die jeweiligen Landesvertreter 
kontakƟ eren.

InteressengemeinschaŌ  Zugpferde e.V. sucht engagierte Unterstützung im 
Vorstand

Sprecher*in des Arbeitskreises Pfl ügen gesucht
Der Arbeitskreis Pfl ügen innerhalb der IGZ hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
die Kunst des Pfl ügens mit ZugƟ eren zu bewahren und das Wissen rund um 
diese tradiƟ onelle LandwirtschaŌ stechnik weiterzugeben.
Dazu gehören unter anderem:

• die Planung von Treff en und Austauschmöglichkeiten für Pfl ügerinnen 
und Pfl üger
• die Vernetzung von PrakƟ kern, Landwirten und Interessierten aus ganz 
Deutschland
• die OrganisaƟ on der Deutschen MeisterschaŌ  im Gespannpfl ügen
• die OrganisaƟ on und Durchführung von Pfl ügekursen

Damit diese Arbeit weiterwachsen kann, suchen wir eine Sprecherin oder 
einen Sprecher für den Arbeitskreis Pfl ügen, die oder der Freude daran hat, 
Ideen einzubringen, AkƟ vitäten zu koordinieren und die Entwicklung dieses 
wichƟ gen Bereichs der IGZ mitzugestalten. Wir suchen einen Team player, der 
gerne mit anderen zusammenarbeitet, Ideen teilt und gemeinsam mit dem 
Vorstand und den Mitgliedern des Arbeitskreises die jahrelange konstante 
Arbeit des Arbeitskreises weiterführt. Grundlagenkenntnisse in den Offi  ce- 
Programmen sind hilfreich. 
Bring dein Talent ein und gestalte die ZukunŌ  der Pfl üger akƟ v mit!

Bei Interesse oder Fragen freuen wir uns über deine Nachricht an:
bundesgeschaeŌ sstelle@ig-zugpferde.de

Workshop auf der Mitgliederversammlung in Goslar
Die ZukunŌ  der IGZ gemeinsam gestalten 
Neben vielen weiteren erwähnenswerten Tagesordnungspunk-
ten stand am Sonntagmorgen ein Workshop unter dem Titel 
„Euer Blick auf die IGZ“ auf dem Programm der Mitgliederver-
sammlung in Goslar.
Die anwesenden Mitglieder waren eingeladen, sich in Ar-
beitsgruppen mit zentralen ZukunŌ sfragen des Vereins aus-
einanderzusetzen. Zur Diskussion standen dabei folgende 
Themenbereiche:

• KommunikaƟ on innerhalb der MitgliedschaŌ
• Balance zwischen der Arbeit mit Pferden und
   WeƩ bewerben
• Wie begegnet die IGZ dem demographischen Wandel?
• IGZ 2036 – wofür steht die IGZ in zehn Jahren?

Die Beteiligung an den Workshops war sehr erfreulich und 
zeigte das große Interesse der Mitglieder an der Weiterentwick-
lung unseres Vereins. In den Diskussionen wurden zahlreiche 
spannende und weiter verfolgenswerte Aspekte angesprochen. 
Besonders posiƟ v wurde von vielen Teilnehmenden hervorge-
hoben, dass sie als einzelne Mitglieder die Möglichkeit haƩ en, 
ihre Sichtweisen, Wünsche und Anregungen direkt einzubrin-
gen und damit akƟ v an der Gestaltung der IGZ mitzuwirken. 
Die auf der Mitgliederversammlung erarbeiteten Ergebnisse 
sind auf unserer Homepage (www.ig-zugpferde.de) einsehbar.
Diesen Austausch möchten wir nun gerne fortsetzen. Daher 
laden wir ausdrücklich auch alle Mitglieder ein, die nicht an der 
Mitgliederversammlung teilnehmen konnten, sich am weiteren 
Diskurs zu beteiligen. Hinweise, Ideen und Anregungen zu den 
genannten Themen können gerne an die BundesgeschäŌ sstelle 
gerichtet werden. 
Rückmeldungen und Anmerkungen erbiƩ en wir bis zum 30. 
September 2026.

Im Anschluss sollen alle Beiträge gesammelt und im Rahmen 
der Herbstklausur gemeinsam mit den Landesvorständen wei-
terentwickelt werden. Ziel ist es, daraus konkrete Maßnahmen 
und Anregungen abzuleiten – und möglichst erste SchriƩ e 
bereits zeitnah zu beschließen und umzusetzen

Text und Fotos: Miriam Göbel 
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Liebe Mitglieder,

in den vergangenen Wochen 
hat mich der Bundesvorstand 
damit beauŌ ragt, den Arbeits-
kreis Forst wiederzubeleben. 
Am 14. März fand dazu vor 
der Mitgliederversammlung 
in Goslar ein erstes Treff en mit 
rund 25 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern staƩ . Dabei wur-
den Themen gesammelt, die 
künŌ ig im Arbeitskreis bear-
beitet werden sollen, ebenso 
wie Fragen zum Umgang mit-
einander – schließlich treff en 
im AK Forst auch Mitbewerber 
aufeinander.
In der offenen Ideensamm-
lung wurde der Wunsch nach 
intensivem Wissenstransfer in 
der Gruppe deutlich. Genannt 
wurden unter anderem mög-
liche gemeinschaŌ liche Gerä-
tenutzung oder InvesƟƟ onen 
sowie KooperaƟ onen bei der 
einzelbetrieblichen Nutzung 
von Technik. Außerdem wur-
de Informationsbedarf zu 
Fördermöglichkeiten geäu-
ßert sowie der Wunsch nach 
ArgumentaƟ onshilfen für den 
Pferdeeinsatz im Wald. Der AK 

14.–15. März 2026 in Goslar
Mitgliederversammlung im Rückblick

Am 14. und 15. März 2026 
fand die Bundesmitglieder-
versammlung im Bildungs-
haus Zeppelin & Steinberg 
in Goslar statt. Insgesamt 
nahmen 59 wahlberechƟ gte 
Mitglieder sowie fünf Gäste 
teil.
Bereits am Samstagvormit-
tag trafen sich die Arbeits-
kreise Pfl ügen und Forst. Im 
Arbeitskreis Pflügen stand 
die Planung der Deutschen 
MeisterschaŌ  im MiƩ elpunkt. 
Neuigkeiten aus dem AK-Forst 
finden sie in nebenstehen-
dem ArƟ kel. 
Nach der Eröffnung durch 
den 1. Vorsitzenden Stephan 
Dietrich folgten die Berich-
te des Vorstands und der 
BundesgeschäŌ sstelle sowie 
der Kassenbericht von Ingrid 
Röthke-Hagen. Die Mitglie-
derversammlung bestäƟ gte 
die ordnungsgemäße Kassen-
führung und entlastete den 
Vorstand.
Im weiteren Verlauf wurde 
die Änderung der Vereinssat-
zung einsƟ mmig beschlossen. 
Ein Fachvortrag zum Thema 
„Arbeitspferde in der Land-
schaftspflege“ von Medina 
Dyczka und Amelie Stober 
(StudenƟ nnen an der Hoch-
schule NürƟ ngen-Geislingen) 
bildete den Abschluss des 
ersten Tages. 
Der Abend ließ die Versamm-
lung in angenehmer und 
geselliger Atmosphäre aus-
klingen: Bei kühlen Getränken 
kamen die Teilnehmenden 
noch einmal ungezwungen 
ins Gespräch und verƟ eŌ en 
Kontakte, während bei eini-

gen Runden Tischkicker und 
Billard auch der Spaß nicht zu 
kurz kam.
Im Fokus standen am zwei-
ten Tag unter anderem die 
Vorstellung der neu gestal-
teten IGZ-Homepage sowie 
ein Workshop, in dem die 
Mitglieder in Gruppen zent-
rale ZukunŌ sthemen der IGZ 
diskuƟ erten. Die Ergebnisse 
wurden dokumentiert und 
sollen, wie in nebenstehen-
dem ArƟ kel beschrieben, in 
die weitere Vereinsarbeit 
einfl ießen.
Ein besonderer Moment war 
die Ernennung von Heinz Mey-
er und Gerd Aschoff  zu Ehren-
mitgliedern. Damit wurde das 
langjährige Engagement der 
beiden gewürdigt.
Bei den anschließenden Wah-
len wurden Ingrid Röthke-
Hagen als KassenwarƟ n und 
für die Mitgliederverwaltung 
sowie Thomas Rygus als 
SchriŌ führer in ihren Ämtern 
bestäƟ gt. Für den Landesver-
band Baden-Württemberg 
wurde Markus Freyburger 
zum neuen Landesvertreter 
gewählt, nachdem Werner 
Goller sein Amt nach 15 Jah-
ren im Bundesvorstand nie-
dergelegt haƩ e.
Die Berichte aus den Arbeits-
kreisen verdeutlichten die 
vielfälƟ gen AkƟ vitäten inner-
halb der IGZ, insbesondere im 
Bereich von MeisterschaŌ en, 
Workshops und Schulungen.
Die Bundesmitgliederver-
sammlung 2026 war geprägt 
von intensiven fachlichen 
Diskussionen, wichƟ gen Be-

Forst soll hierzu Infomaterial 
bereitstellen.
Im weiteren Verlauf möchten 
wir zudem die Zusammen-
arbeit mit dem AK-Holzrü-
ckeveranstaltung klären und 
die jeweiligen Zuständigkeiten 
innerhalb der IGZ deutlich 
machen. Für künftige Mes-
seauftritte wurde angeregt, 
komplette Arbeitsverfahren 
darzustellen – also auch For-
men der Kooperation zwi-
schen Pferden und Maschi-
nen. Zudem wurde Interesse 
an gemeinsamer Bearbeitung 
größerer AuŌ räge formuliert.

Grundsätzlich soll der AK Forst 
gegenüber Öff entlichkeit und 
PoliƟ k eine nachhalƟ ge Wald-
baumethode vertreten, die 
das Vorliefern mit Pferden und 
ihren Beitrag zum Waldumbau 
einschließt. Dieses gemeinsa-
me Bild wollen wir im Laufe 
der Zeit weiterentwickeln und 
nach außen sichtbar machen. 
Erste Materialien dazu liegen 
bereits vor und wurden im 
Zuge der Neugründung über-
geben.

Ich wünsche mir für den AK 
Forst eine vertrauensvolle Ge-
meinschaŌ , die mit geteiltem 
Wissen und Können für mehr 
Arbeitspferde im Forst eintriƩ . 
Für die weitere Gruppenbil-
dung plane ich – gerne mit 
Unterstützung – ein Treff en im 
Wald bei einem Arbeitseinsatz 
eines unserer Mitglieder, um 
fachlichen Austausch und 
persönliches Kennenlernen zu 
ermöglichen. Eine Einladung 
dazu erfolgt über den neuen 
E-Mail-Verteiler. Wer dabei 
sein möchte, schreibt bitte 
an ak-forst@ig-zugpferde.
de  Weitere Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter sind jederzeit 
herzlich willkommen.
Text: Jorin Handtmann

Ich bin Jorin Handtmann, 1982 in Hamburg ge-
boren, und lebe in Jeetzel in Ostniedersachsen. 
Seit 25 Jahren arbeite ich mit Pferden in der 
Land- und ForstwirtschaŌ . Seit 13 Jahren führe 
ich einen Forstbetrieb mit derzeit vier Arbeits-
pferden im Haupterwerb. Zusätzlich sind die 
Pferde auf dem hofeigenen Gemüseacker und 
auf den Wiesen der Schäferei im Einsatz, die ich 
gemeinsam mit meinem Bruder bewirtschaŌ e. 
Neben der Arbeit mit Pferden gilt meine Lei-
denschaŌ  auch der Arbeit mit Hütehunden. Ich 
freue mich darauf, die Freude am vierbeinigen 
Arbeitspartner mit euch zu teilen.Foto: Klaus Mayhack

schlüssen und einem konst-
rukƟ ven Austausch unter den 
Mitgliedern. Sie zeigte erneut 
das große Engagement inner-
halb der IGZ und stellte wichƟ -
ge Weichen für die zukünŌ ige 
Entwicklung des Vereins.
Text und Foto: Carolin Seidel 

Zur Person
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Termine 
12. September
Offene Landesmeister-
schaft Gespannpflügen 
14822 Damelang
Info: 
Mathias Wandel, 0151-46731191

Ihr wollt Mitglied in unserer Community werden? 
Den Antrag fi ndet ihr auf unserer 

Homepage 
www.ig-zugpferde.de unter Down-

loads. Oder sprecht unsere Vor-
stände in den einzelnen Landesver-

bänden an.

Wir freuen uns, die Pferdearbeit in Deutschland, ge-
meinsam mit Euch, voranzubringen! 
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Neues aus der APRI

APRI-Ausbildertreff en 2026 in Witzenhausen
Mehr Zusammenarbeit
Am 7. und 8. Februar 2026 trafen sich die Ausbilderinnen 
und Ausbilder der APRI in Witzenhausen zum jährlichen 
Austausch. Nach einem gemeinsamen MiƩ agessen eröff nete 
Stephan Dietrich das Treff en. Neben den Ausbildern nahmen 
auch der Fachvorstand, die AusbildungsbeauŌ ragte sowie 
erstmals die BundesgeschäŌ sstelle teil, die seit Juli 2025 die 
administraƟ ven Aufgaben der APRI übernommen hat.

Zu Beginn blickten die Teilnehmenden auf die Entwicklung 
der vergangenen zwei Jahre zurück. Nach der Einführung der 
Ausbilderprüfungen im Jahr 2025 ging die Zahl der angebo-
tenen Kurse zunächst zurück. Für 2026 zeichnet sich jedoch 
bereits wieder eine posiƟ ve Entwicklung ab.
Ein wichƟ ger Punkt des Treff ens war die Auswertung der neu-
en Ausbilderprüfungen. Die Anforderungen wurden als klar 
und der Prüfungsrahmen als passend bewertet. Als mögliche 
Verbesserung wurde vorgeschlagen, künŌ ig stärker mit rea-
lisƟ schen UnterrichtssituaƟ onen und Probanden zu arbeiten.

Auch die neue APRI-Seite auf der Homepage wurde bespro-
chen und insgesamt sehr posiƟ v bewertet. KünŌ ig sollen in 
der Ausbilderübersicht zusätzlich die jeweiligen Fachbereiche 
angegeben werden.
Am Nachmittag standen Zukunftsfragen im Mittelpunkt. 
DiskuƟ ert wurden unter anderem die mögliche Einrichtung 
eines Basiskurses vor den Grundkursen, die Weiterentwick-
lung einzelner Kurse sowie gegenseiƟ ge HospitaƟ onen bei 
fachfremden Lehrgängen. Zudem soll die digitale „Ausbilder-
Bibliothek“ weiter ausgebaut werden. LangfrisƟ g ist geplant, 
gemeinsame Handouts für die einzelnen Kurse zu erstellen. 
Die große BereitschaŌ , Wissen und Materialien miteinan-
der zu teilen, machte deutlich, wie stark der Wunsch nach 
engerer Zusammenarbeit ist – Gespräche und Diskussionen 
setzten sich daher auch nach dem Abendessen in geselliger 
Runde fort.

Der Sonntag stand im Zeichen der Fortbildung. Nach Infor-
maƟ onen zu den APRI-Bildungsgutscheinen und zur Vergabe 
von Fortbildungspunkten beschäŌ igten sich die Teilnehmer 
mit der Wechselwirkung von Anatomie und Ausrüstung, an-
schaulich erklärt anhand eines Pferdeschädels. In Gruppen 
wurden wichƟ ge Erkenntnisse erarbeitet und für die spätere 
WissensvermiƩ lung in den Kursen zusammengefasst.

Das nächste Ausbildertreff en ist bereits geplant: Es fi ndet am 
13. und 14. Februar 2027 in der HVHS Sonneck in Naumburg 
staƩ .

Fazit: ein konstrukƟ ves und harmonisches Treff en, das viele 
Impulse für die Weiterentwicklung der APRI und eine noch 
engere Zusammenarbeit der Ausbilder gesetzt hat.
Text und Bild: Miriam Göbel
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Heinz Meyer, geboren 1940, ist seit 1997 Mitglied in der IGZ.  
Auf der Mitgliederversammlung des Landesverbandes NRW 
in Warstein wurde er am 15. Februar 2003 als Beisitzer in den 
Vorstand gewählt.
Durch die Nähe seines Wohnortes Blomberg zum Freilichtmu-
seum Detmold und auch zum Schloss Wendlinghausen hat er 
sich in viele IGZ-Veranstaltungen organisatorisch und auch als 
Teilnehmer eingebracht.
Schon 2003 betreute er sechs Pfl ügetrainings im Freilichtmu-
seum Detmold. Diese Aufgabe der OrganisaƟ on von Pfl üge- 
bzw. Ackertrainings führt er bis heute in Absprache mit dem 
Freilichtmuseum durch.
Auch bei der PferdeStark hat er sich regelmäßig in die Organi-
saƟ on der Pfl ügeweƩ bewerbe und Ackervorführungen einge-
bracht. Das Roden der Kartoff eln war lange sein SpezialauŌ rag.
Die Vorbereitung der Pfl ügebeete mit Vermessen, dem Anle-
gen der Kopff urchen, die Beschilderung und das Errichten von 
Abgrenzungen hat er maßgeblich unterstützt.
Auch beim Abräumen und Einlagern der Materialien war er 
immer beteiligt.
Heinz war bis 2024 ein sehr akƟ ves Vorstandsmitglied und hat 
viele Entscheidungen mitbesƟ mmt. Er ist immer ansprechbar, 
wenn Hilfe benöƟ gt wird.
Text: Gerd Aschoff , Foto: Daniel Sager, 
Das zweite Ehrenmitglied 2026 wird im nächsten IGZ-Info vorgestellt.

Pfl üger, Fuhrmann, Organisator, LV-Vorstandsmitglied
Heinz Meyer ist Ehrenmitglied
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Landesverband 
Berlin-Brandenburg

Aus den Landesverbänden
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21. März 
(Ausweichtermin: 22. März)
Vereinsacker in PfaƩ er/Griesau

18. und 19. Juli
Bayr. HolzrückemeisterschaŌ  
in 85777 Fahrenzhausen

16. August 
SommerstammƟ sch in 91757 
Treuchtlingen OT Auernheim

6. September
Rosstag im Freiland-
museum 
Oberpfalz
Info: 
freilandmuseum@bezirk-ober-
pfalz.de

19. September
(Ausweichtermin: 20. Septem-
ber)
Vielfalt Pferd auf dem 
Vereinsacker in Pfat-
ter/Griesau

18. Oktober
Holztag in Scheinfeld
Info: Stadt Scheinfeld

Kurse des LV Bayern:

26. und 27. September
APRI Grundkurs II Fahren 
vom Boden in PfaƩ er/Griesau
19. und 21. Oktober
APRI Forst I in Waldbauern-
schule Kehlheim
14. und 15. November
APRI Forst I in PfaƩ er/Griesau
28. und 29. November
APRI Forst II in PfaƩ er/Grie-
sau

Der SommerstammƟ sch
der IGZ Bayern

Die Runde durch unsere Mit-
gliedsbetriebe geht weiter: 
In diesem Jahr findet der 
SommerstammƟ sch auf dem 
Betrieb von Marlene Moerse-
ner und Christoph MaƩ hias 
im schönen Franken statt. 

Wenn nicht anders noƟ ert, InformaƟ on und Anmeldung unter: 
info@ig-zugpferde-bayern.de, 0176-23536614, www.ig-zugpferde-bayern.deTermine

Termine

Landesverband
Baden-WürƩ emberg
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12. Juli 
Fuhrmannstag in Neuhausen ob 
Eck, 2. Lauf BW-MeisterschaŌ  
Holzrücken einspännig, off ener 
HolzrückeweƩ bewerb, Zugleis-
tungswettbewerb, Fahrwett-
bewerb
Kontakt: 
Marissa Kopp, 07461-9263207
www.freilichtmuseum-neuhausen.de

12. Juli 
Fuhrmannstag in Pliezhausen, 
BW-MeisterschaŌ  Pfl ügen, End-
lauf BW-MeisterschaŌ  Holzrü-
cken einspännig, off ener WeƩ -
bewerb, FahrweƩ bewerb
Kontakt: 
Werner Goller, 0172-7425736
www.reitvereinpliezhausen.de

23. August
Vorderwagentag mit verschie-
denen Geräten, veranstaltet von 
der Gespann-Fahrvereinigung 
Kraichgau in Oberacker.
Kontakt: Bernd Lieb
Tel.: 0171-2695708

Nähere Infos folgen noch.

Jahreshauptversammlung des LV Baden-WürƩ emberg
Rückblick, Wahlen, Ausblick
Rutesheim – In der Sport-
gaststätte Bühl fand am 7. 
März 2026 die Jahreshaupt-
versammlung des Landesver-
bandes Baden WürƩ emberg 
staƩ . Der Vorstandssprecher 
Werner Goller begrüßte die 
anwesenden Mitglieder und 
eröff nete die Versammlung. 
Zu Beginn gedachten die 
Anwesenden in einer Schwei-
geminute der im Jahr 2025 
verstorbenen Mitglieder.
Im Anschluss blickte der Vor-
stand auf das vergangene Jahr 
zurück. Berichtet wurde unter 
anderem von zwei durchge-
führten StammƟ schen, einem 
gut besuchten Fachvortrag 
zum Thema Gebisse sowie 
einem Pflügeworkshop im 
Frühjahr. Ein weiterer Schwer-
punkt war die Pfl ügemeister-
schaft im September 2025 
in St. Johann, die gemein-
sam mit dem Landesverband 
Bayern organisiert wurde. 
Die Veranstaltung überzeug-
te durch einen intensiven 

fachlichen Austausch, ein 
abwechslungsreiches Rah-
menprogramm und einer 
gelungenen MeisterschaŌ  mit 
zehn Teilnehmern. Grußworte 
aus Politik und Verwaltung 
sowie eine reiterliche Vor-
führung mit Schwarzwälder 
Pferden rundeten die Veran-
staltung ab.
Auch aus dem Bundesver-
band gab es Neuigkeiten, die 
Werner Goller den Anwesen-
den vortrug.
Der Schatzmeister stellte ei-
nen geordneten Kassenstand 
vor, der von den Kassenprü-
fern ohne Beanstandungen 
bestätigt wurde. Die Vor-
standschaŌ  und der Kassie-
rer wurden daraufhin von 
der Mitgliederversammlung 
entlastet.
Einst immig beschlossen 
wurden außerdem mehrere 
Satzungsänderungen, unter 
anderem zur Form der Einla-
dung zur Mitgliederversamm-
lung sowie zur Präzisierung 

der Regelung im Falle einer 
Vereinsaufl ösung.
Bei den anschließenden 
Wahlen kam es überwiegend 
zu einhelligen Ergebnissen. 
Werner Goller wurde als 
Vorstandssprecher bestäƟ gt, 
Thomas Schöner kam als neu-
er Vorstandssprecher hinzu. 
Susanne Hangg übernimmt 
erneut das Amt der SchriŌ -
führerin, unterstützt wird sie 
von den Beisitzern Jochen Ba-
cher und Caroline Gaiser. Als 
Kassenprüfer wurden Thomas 
Kurfi ss und Nicole Preisinger 
gewählt. Markus Freyburger 
vertriƩ  ab sofort den Landes-
verband im Bundesvorstand.
Für das laufende Jahr sind 
mehrere AkƟ vitäten geplant, 
darunter ein AkƟ onstag mit 
praktischen Vorführungen 
rund um das Arbeiten mit 
Zugpferden. Der Haushalts-
plan für 2026 wurde von der 
Versammlung genehmigt.
Zum Abschluss informierte 
der Vorstand über anstehen-
de Ehrungen langjähriger 
Mitglieder und gab einen Aus-
blick auf das kommende Jahr.
Text: Markus Freyburger

Auf dem Wieshof betreiben 
die beiden eine Solidarische 
LandwirtschaŌ  (SoLaWi), in 
deren Betriebsabläufe die 
Arbeit mit Pferden fest integ-
riert ist und einen wichƟ gen 
Bestandteil des Gesamtkon-
zepts bildet.

Wer sich vorab näher über den 
Betrieb informieren möchte, fi ndet 
weitere InformaƟ onen unter:
www.wieshof.org/landwirtschaŌ /

Zusätzlich zum Stammtisch 
wird an diesem Wochenen-
de auch ein Pflügetraining 
angeboten. Weitere Informa-
Ɵ onen dazu erhaltet ihr über 
die angegebenen Kontakt-
möglichkeiten.

Kontakt:
info@ig-zugpferde-bayern.de 
0176-23536614
rossgemues@posteo.de 
0160-94680339
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Impression vom Vereinsacker in Griesau.
Foto: Volker Bechmann

Landesverband
Bayern
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Jahreshauptversammlung der IGZ Bayern
KonƟ nuität und Engagement
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Kipfenberg/Pfahldorf – Die 
InteressengemeinschaŌ  Zug-
pferde Bayern e. V. hielt am 
1. Februar 2026 ihre Jah-
reshauptversammlung im 
Hotel Geyer in Kipfenberg/
Pfahldorf ab. Der erste Vorsit-
zende Reinhard Hundsdorfer 
begrüßte 31 sƟ mmberechƟ g-
te Mitglieder und zwei Gäste.
Kassiererin Nicole Piehler 
berichtete über die Finanzen 
des Jahres 2025. Trotz eines 
kleinen Defi zits verfügt der 
Verein weiterhin über eine 
stabile fi nanzielle Basis. Ni-
cole führt die GeschäŌ e des 
Vereins nun schon seit Jahren 
in vorbildlicher Manier. Die 
Kassenführung wurde von 
den Prüfern bestätigt, die 
Kassiererin entlastet.
Im Rückblick auf das Vereins-
jahr wurde deutlich, wie viel-
fälƟ g die AkƟ vitäten der IGZ 
Bayern sind. Zahlreiche Kurse, 
Holzrückeveranstaltungen, 
Fuhrmannstreff en, Familien-
akƟ onen sowie die Teilnahme 
an regionalen Veranstaltun-
gen prägten das Jahr. Auch die 
Öffentlichkeitsarbeit wurde 
mit einer neu gestalteten 
Homepage ausgebaut. Beson-
ders erfreulich ist die posiƟ ve 

Mitgliederentwicklung: Der 
Landesverband zählt derzeit 
196 Mitglieder.
Ein Höhepunkt der Versamm-
lung waren die Ehrungen 
langjähriger Mitglieder für 
zehn bis 25 Jahre Mitglied-
schaŌ . Zudem wurde Werner 
Krammel, der mit dem Inno-
vationspreis „PferdeStark“ 
2025 ausgezeichnet wurde, 
geehrt. Eine weitere Aner-
kennung erhielt Tim Höbel 
für den Titel des Bayerischen 
Meisters im Gespannpfl ügen 
2025.
Bei den turnusmäßigen Vor-
standswahlen wurde die bis-
herige VorstandschaŌ  weit-
gehend bestätigt: Reinhard 
Hundsdorfer bleibt erster 
Vorsitzender, Korbinian Arz-
berger zweiter Vorsitzen-
der. Auch Kassiererin Nicole 
Piehler und Schriftführerin 
Miriam Göbel wurden wie-
dergewählt. Neu als einer von 
fünf Beisitzern kam Roland 
Herrmann mit ins Team. 
Abschließend stellte der 
Vorstand das umfangreiche 
Jahresprogramm 2026 mit 
zahlreichen Kursen, Veran-
staltungen und VereinsakƟ -
onen vor.
Text: Miriam Göbel 

Landesverband 
Hessen

www.igz-hessen.de
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Der Morgenimpuls im Schloss 
Freudenberg bei Wiesbaden 
haƩ e zum Abschluss die Auf-
gabe für die im Kreis Versam-
melten, auf ein Zeichen aus 
dem Stand hochzuspringen 
und wieder zu landen.
Am 28. Februar und 1. März 
war wieder, wie jedes Jahr an 
der Grenze zwischen Winter 
und Frühling, Holzrücken im 
Schlosswald angesagt.

Und was für ein WeƩ erchen 
das war! Nicht zu kalt und 
nicht zu warm, mit einer 
sonnigen Brise am Samstag 
und strahlender Sonne am 
Sonntag, nachdem bei den 
Rückearbeiten zu je zwei 
Zweitagesblöcken in den zwei 
Wochen zuvor noch zwischen 
matschig, graubewölkt, son-
nig und dichtem Schneefall 
das WeƩ er wählerisch war.

Und doch zogen viele Kranich-
verbände in der typischen 
Einser-Formation über den 
Freudenberg und am Holzrü-
ckewochenende kamen hun-
derte interessierte Zuschauer. 
Erstaunlich, wie viele Men-
schen jeden Alters sich von 
den schönen kleinen und 
großen Pferden begeistern 
ließen, ja, eine Verbindung 
suchten zu diesen tollen Hel-
fern im Wald, die SƟ mmung 
bemerkten, die KraŌ  der Tiere 
spürten und die Ɵ efe Bezie-
hung zwischen den Pferden 
und ihren Führern wahrnah-
men. Das spiegelte sich in 
vielen Fragen, Bemerkungen 
und Gesprächen wider.
Und da kommt der morgend-
liche Luftsprung ins Spiel: 
Vor etwas mehr als hundert 
Jahren begann der Mensch 
in den industrialisierten Län-
dern, den sehr lange beste-
henden kentaurischen Pakt 
zwischen Pferd und Mensch 
aufzulösen, man dachte, der 
Luftsprung in den mobilen, 
technischen FortschriƩ  dau-
ere ewig und ginge immer 
höher.
Die Landung (Ernüchterung) 
war und ist hart: Die Böden 
waren auf einmal verdichtet, 
die Biodiversität ging in die 
Binsen (die gibt es ja auch 
immer weniger, nachdem 
die meisten Feuchtgebiete 
trockengelegt waren) und im 
Wald wurde und wird genau-
so verfahren. 
Schön, zu sehen, wie eine 
kleine Gruppe von Menschen 
mit ihren Pferden dem Pu-
blikum zeigte, was geleistet 
werden kann, bei geringsten 

Rückeschäden an Verjüngung, 
ZukunŌ sbäumen und Boden. 
Mit einem spontan zusam-
mengestellten Dreispänner 
(na, Fink, jetzt weißt du wie 
das geht!) wurden Edelkasta-
nienabschniƩ e mit Stückmas-
sen von knapp einer Tonne 
gerückt, ein Pony sammelte 
kurzes Schwachholz ein, wäh-
rend ein polnisches Kaltblut 
Kiefern- und Kirschstämme 
aufpolterte. 
Die Zuschauer begleiteten 
die Pferde auf ihren Wegen 
im Wald und die mutigen 
Großen und Kleinen durŌ en 
auch mal die Leinen in ihren 
Händen halten. Die beein-
druckende Ruhe der Pferde 
strahlte auf die Menschen aus 
und so konnten sie selbst die 
beruhigenden SƟ mmen des 
Waldes hören. 

Die Akteure waren Dominik, 
Danny und Petra mit dem 
Pony „Hetti“ und dem pol-
nischen Kaltblut „Gradka“, 
Renate und Marcus mit ihrem 
Schwarzwälder „Fink“, Huber-
tus mit den Pfalz-Ardennern 
„Lena“ und „Elgin“, natürlich 
Doreen und Matthias - die 
beiden Unermüdlichen vom 
IGZ-Infozelt, nicht zu verges-
sen Thilo und – aus Frankreich 
angereist – Regis, der viele 
Jahre mit dem Boulonnais-
Pferd „ Elite“ im Schlosswald 
gearbeitet hat. 
Vielen Dank an die Wirkenden 
vom Schloss Freudenberg für 
die Forƞ ührung dieser schö-
nen TradiƟ on. 

Text: Hubertus Assmann 
Fotos: Doreen Hannsmann 

IGZ Hessen bei der GesellschaŌ  Natur und Kunst gem. e.V. 
Zu Gast im Schloss Freudenberg
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Termine 

Ackertrainings 2026
Der IGZ-Landesverband NRW 
ermöglicht es einmal mo-
natlich, allen Interessierten, 
erste Erfahrungen in der 
Ackerarbeit mit Pferden zu 
machen oder bereits vorhan-
dene Kenntnisse zu verƟ efen.

Immer am letzten Samstag 
des Monats. 
Nächste Termine sind:
27. Juni, 25. Juli, 29. August
im Freilichtmuseum Detmold
Anmeldung und Info: 
Heinz Meyer: 0173-9790723

Freilichtgenuss
Der Freilichtgenuss fi ndet 
dieses Jahr wieder mit Ar-
beitspferdevorführungen 
staƩ .  
5. und 6. September
im Freilichtmuseum Detmold.

Info: Karla Ebert, Tel. 05261-10695

StammƟ sch OWL
Der nächste StammƟ sch im 
Landhaus Begatal (Dören-
trup) fi ndet staƩ  am 
Freitag, 5. Juni
ab 19.30 Uhr.
BiƩ e anmelden!
Info: Karla Ebert, Tel. 05261-10695

Landesverband 
NRW

www.ig-zugpferde-nrw.de
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StammƟ sche
Nächste Termine:
05.06, 03.07., 11.09., 09.10. 
und 04.12     
Die Stammtische finden je-
weils im Gasthaus Dreyer in 
der Rehburger Straße 1 in 
31632 Husum um 19.30 Uhr 
staƩ . 
Infos: 
Holger Schmidt, 
holger@schmidt-zwo.de

Termine 
Landesverband 
Niedersachsen
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Rehburg wurde am 18. April 
erneut zum Treffpunkt für 
alle, die Pferdearbeit hautnah 
erleben möchten. Bereits zum 
fünŌ en Mal lud der Landes-
verband zum Grünlandpfl e-
getag ein – und wieder zeigte 
sich, warum diese Veranstal-
tung so beliebt ist.
Nach einem gemütlichen 
Begrüßungskaffee ging es 
direkt los: In einer spannen-
den Theorieeinheit wurden 
verschiedene Geschirre vor-
gestellt, ihre Besonderheiten 
erklärt und der korrekte Sitz 
direkt am Pferd demonstriert. 
Die Teilnehmenden konnten 
jederzeit Fragen stellen – 
praxisnah, verständlich und 
direkt am Tier.
Dann hieß es: selbst anpa-
cken! Die Pferde wurden 
gemeinsam aufgeschirrt, und 
die ersten SchriƩ e an den Lei-
nen erfolgten bewusst ohne 
Schleppe. Unter Anleitung 
von Peter Hagel lernten die 
Teilnehmenden, wie fein-
fühlig Pferde auf kleinste Im-
pulse reagieren. Viele waren 
überrascht, wie präzise sich 
Pferde mit nur wenigen Zen-
timetern Leinenbewegung 
führen lassen.
Gestärkt durch die tradiƟ o-
nelle Erbsensuppe ging es 

am NachmiƩ ag in die nächste 
Runde: Im Zweispänner – 
jetzt durfte jede und jeder 
als Fuhrfrau oder Fuhrmann 
selbst akƟ v werden, diesmal 
inklusive Schleppe. Landwirt-
schaftsmeister Peter Hagel 
zeigte eindrucksvoll, warum 
das Wieseschleppen im Früh-
jahr ein wichtiger Baustein 
der Grünlandpfl ege ist.
Ein Stück BuƩ erkuchen zum 
Abschluss rundete den Tag 
ab – und viele Teilnehmende 
nahmen nicht nur neue Erfah-
rungen, sondern auch echte 
Begeisterung mit nach Hause.
Text und Fotos: Holger Schmidt

TradiƟ oneller Grünlandpfl egetag der IGZ Niedersachsen
Ein Erlebnis zum Mitmachen!

Neben den hier aufgeführten VereinsakƟ -
vitäten haben AkƟ ve des Landesverbandes 
NRW auch zwei Ackertrainings durchgeführt, 
die Osterräder in Lügde gefahren und in 
Verl das Kartoff ellegen des Bürgervereins 
unterstützt. Siehe redakƟ oneller Teil dieser 
Ausgabe.

Forstlehrgang
12. und 16. Oktober
Einführungskurs  in  die 
Forstarbeit am Forstlichen 
Bildungszentrum in 59755 
Arnsberg.
Info: 
www.wald-und-holz.nrw.de/fortbil-
dungsangebote/fortbildung

Mitgliederversammlung NRW
Zimmermann neuer Vorsitzender

Mit
Re

Der neue Vorstand (v.l.n.r.): Christoph Wesselmann, Erwin Boschuk, Roland 
Jansing, Jasmin Redeker, Rasmus Schnitger, Hubert Zimmermann, Gerd Aschoff , 
Ute Lemnitzer, Karla Ebert

Text: Ute Lemnitzer, Foto: Vera Konopka

Am 28. Februar 2026 fand die 
Jahreshauptversammlung der 
IGZ-NRW staƩ . Einige Gäste 
und 22 Mitglieder fanden sich 
vormiƩ ags im Hotel Schmel-
Ɵ ng in Reken zur jährlichen 
Mitgliederversammlung des 
Landesverbandes ein.
Der wichtigste Punkt der 
Tagesordnung war es, die 
vakante PosiƟ on des ersten 
Vorsitzenden des Landesver-
bandes wieder zu besetzen. 
Spontan erklärte sich Hubert 

Zimmermann bereit für das 
Amt und wurde auch gewählt. 
Das Amt des vierten Beisitzers 
Julian von Rimon Lipinski, der 
nicht mehr zur Wahl stand, 
hat Christoph Wesselmann 
übernommen.
Jasmin Redeker stellte den 
Haushalt vor. Der Vorstand 
wurde entlastet.
Für das kommende Jahr ste-
hen neben den monatlichen 
Ackertrainings und StammƟ -
schen auch der tradiƟ onelle 

Einsteiger-Lehrgang im Mai 
und der Forstlehrgang im 
Oktober an. 
Es wurden sieben Mitglieder 
geehrt für ihre 25-jährige Mit-
gliedschaŌ  in der IGZ NRW.

Nach dem letzten Punkt 
der Tagesordnung wurde 
gemeinsam zu Mittag ge-
gessen. Anschließend wurde 
das Treff en auf dem Hof der 
Islandpferdegemeinschaft 
Reken fortgesetzt.  Nach einer 
BesichƟ gung der Anlage gab 
es zum Abschluss noch ein 
gemeinsames Kaff eetrinken.

Neue
Vane
Ham
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Landesverband 
Sachsen-Anhalt
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12. und 13. September
Hengstpräsentation unter 
dem Focus „Hengste im Ar-
beitseinsatz”  für gekörte 
Hengste aller Rassen in 06343 
Mansfeld, OT Braunschwende

Die Teilnehmerzahl ist auf 
ca. 15-20 Hengste begrenzt!

Infos: 
MaƩ hias Buchmann, 0162-3416103

Termine 

In
te

re
ss

en
ge

m
ei

ns
ch

af
t Z

ug
pf

er
de

 e
.V.

Landesverband 
Sachsen
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den zu 
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August
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-10695

23.August    
KaltbluƩ ag in Saarwellingen

Info und Anmeldung: Helmut Reiter  
Tel. 0160- 97302255 
Email: reiter.wingerthof@t-online.de
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Landesverband 
Rheinland-Pfalz/Saar

Am 22. März fand die Mitglie-
derversammlung des Landes-
verbandes  in Schweighausen 
staƩ . Vorsitzende Daniel Sei-
del begrüßte die zahlreichen 
Mitglieder und gab einen 
Rückblick über das vergan-
gene Jahr. Stefan Golz als 
Vertreter im Bundesvorstand 
referierte über die AkƟ vitäten 
bei der Herbstklausur sowie 
der Bundesmitgliederver-
sammlung.
Anschließend berichtete Hel-
mut vom aktuellen Stand des 
nächsten Holzrückewettbe-
werbes.
Kassenwart Kurt Schneider 
stellte alle Vorgänge der Kasse 
mit Hilfe eines Beamers an 
der Leinwand dar. Der Bericht 
der Kassenprüfer fi el posiƟ v 
aus und der Vorstand wurde 
entlastet.
Zur anschließenden Neuwahl 
des Vorstandes erklärte Sei-
del, dass er wegen des hohen 
Zeitaufwandes nicht mehr zur 
Verfügung steht.

Der neue Vorstand wurde wie 
folgt gewählt: 

1. Vorsitzender: Helmut 
Reiter
2. Vorsitzender: Stefan Golz
Kassierer: Kurt Schneider

Schriftführerin: Vanessa 
Engelberg
Beisitzer: Bruno Arbach, 
Jens Günster, Michaela Ha-
mecher, Julia Zenner.

In seinem Amt als Vertreter 
im Bundesvorstand wurde 
Stefan Golz bestätigt. Alle 
Gewählten wurden einsƟ m-
mig, bei eigener Enthaltung, 
gewählt.
Im nächsten Punkt ging es 
um die finanzielle Unter-
stützung von WeƩ bewerben 
oder Veranstaltungen. Hier 
wurde beschlossen, dass nur 
Bundes- oder EuropaweƩ be-
werbe unterstützt werden 
sowie die Klausurtagungen 
des Bundes.
Beim Punkt Vereinsausflug 
wurde mit knapper Mehr-
heit die Treidelfahrt ange-
nommen. Dann erläuterten 
Vanessa und Kurt ihre Vor-
stellung der Gründung einer 
WhatsApp-Gruppe für un-
seren Landesverband. Auch 
dieser wurde angenommen.
Unter Punkt Verschiedenes 
ging es diesmal um unseren 
letzten Holzrückewettbe-
werb. Anmerkungen von 
Zuschauern wurden vorge-
tragen. 
Einige Punkte konnten gleich 

Termine VereinsakƟ -
esverbandes 
urchgeführt, 
hren und in 
ürgervereins 
er Teil dieser 

Mitgliederversammlung Rheinland-Pfalz/Saar
Reiter folgt Seidel im Amt
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gab 
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12. und 13. September
Finale Erzgebirgscup
in Großrückerswalde
Kontakt: 
Bernd Schaarschmidt, 
Tel. 0160-7703823

2. bis 4. Oktober
Mitteldeutsche Holzrücke-
meisterschaŌ en im Rahmen 
der Jagd und Angeln in Mark-
kleeberg 
Kontakt: 
Thomas Schirmer,  0174-9163152

19. und 20. September
Teilnahme Landesernte-
dankfest Magdeburg
Kontakt: 
Doreen Wolter 0176-61881576

20. September
Leistungspfl ügen in 06449 
Aschersleben OT Freckleben
Kontakt: 
Wolfram Kiefer 0162-9141373

6. November
StammƟ sch Harz (genauer 
Ort wird noch bekannt ge-
geben)
Kontakt: 
Stephan Heiland 0179-1309775

Neuer Vorstand von links nach rechts:
Vanessa Engelberg, Jens Günster, Helmut Reiter, Bruno Arbach, Michaela 
Hamecher, Stefan Golz, Kurt Schneider, Julia Zenner.

entkräŌ et werden, da es sich 
um ein erhöhtes Risiko und 
enormen Aufwand handelt. 
Andere Vorschläge wie Erläu-
terungen, KommenƟ erungen 

usw. wurden gerne ange-
nommen, und wir werden 
versuchen, sie beim nächsten 
WeƩ bewerb zu verbessern.

Text: Helmut Reiter  
Foto: SebasƟ an Seiwert
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